
Kahlenbornerhöhe – Altenahr – Forsthaus Weißerath 
Spaziergang von der Kalenbornerhöhe über den Rotweineanderweg nach Altenahr und zurück 
durch den Wald. 
 
Länge, Dauer, besondere Hinweise: 
10 Kilometer, ca. 2 ¼ Stunden 
 
Einkehrmöglichkeiten:  
Kalenborner Höhe, 53505 Kalenborn, Gelsdorfer Straße 11, Telefon: 0 26 43 – 81 31. 
Zahlreiche Einkehrmöglichkeiten in Altenahr. 
 
Karte: 
Eifelverein Nr. 9, Das Ahrtal 
 
Anfahrt:  
A61, Meckenheimer Kreuz, B257 Richtung Altenahr. Parkmöglichkeit auf der 
Kalenbornerhöhe an der Bundesstraße direkt gegenüber der Einmündung der L78 nach 
Kalenborn. 
 
Wegbeschreibung: 
Gegenüber der L78 nimmt man die Straße „Am Weidenhardt“ und biegt nach 10 Metern nach 
rechts (Süden) in die Straße „Am Bergwerk“. Man folgt dem Wegweiser nach Mayschoß auf 
Wanderweg 10 (an dem man sich für den Rest der Wanderung orientiert). Kurz darauf vorbei 
an ein paar Wochenendhäusern, unter der Überlandleitung hindurch und die 
gegenüberliegende Höhe ansteigen. Über die Kuppe und in den Wald, dann an der 
Wanderkarte auf dem querenden Weg nach rechts und abwärts. 
 
Man kommt auf eine Freifläche und kurz danach erneut auf einen querenden Weg. Hier 
wieder nach rechts Richtung Altenahr. Noch einmal durch einen Fichtenwald, einen kleinen 
Anstieg hinauf und dann abwärts. 100 Meter hinter der Kuppe an der Weggabel nach links 
weiter auf Weg 10. Wenige Minuten später geht es vorbei an einem großen Grillplatz. 100 
Meter hinter diesem durch eine Schranke und weiter geradeaus (nicht scharf links) auf 
Wanderweg 10 (nun auch Rotweinwanderweg). 
 
Bei einem Felsen rechts herum und man sieht vor sich die Ruine der Burg Are. Man geht 
noch ein Stück oberhalb eines Weinbergs entlang. Die Wanderwege 3 und 10 biegen kurz 
danach nach rechts ab. (Hier kann man auch einen Abstecher nach Altenahr hinunter machen. 
In diesem Fall geht man auf dem Rückweg nicht wieder den Berg hinauf, sondern folgt 
einfach der Straße „Rossberg“ durch den Ort aufwärts.) Auf den Wanderwegen weiter 
abwärts, kurz danach kommt von scharf links noch ein Weg hinzu, es geht vorbei an ein paar 
Bienenstöcken dann erreicht man die Hauptstraße („Rossberg“), die von Altenahr 
hinaufkommt (Wegzeit 1 Stunde). 
 
Ein paar Schritte nach rechts die Straße entlang, dann direkt hinter dem Autohaus nach links 
(Wanderwege 2 und 9) und aufwärts. Vor der Pension Ursula nach links und weiter aus dem 
Ort heraus aufsteigen. Vorbei am Wasserwerk und kurz darauf nach rechts auf der Brücke 
über die B257. Man befindet sich nun auf den Wanderwegen 4, 10 und dem N-Weg. Weiter 
aufwärts, dann biegt Weg 4 nach links ab, hier jedoch geradeaus weiter auf Wegen 10 und N 
Richtung Kalenborn. Über die Freifläche zum Reithof, an diesem vorbei, dann folgt man dem 
Weg durch die Rechtskurve nach Norden. Noch vorbei an zwei Häusern und dann durch ein 
Wildgatter in den Wald. 



 
Kurz hinter dem Gatter hält man sich links und folgt der Stromleitung, bzw. Weg 10 bis zum 
Forsthaus Weißerath. Am Forsthaus vorbei und weiter auf dem Wanderweg in nördliche 
Richtung. Kurz danach an einer Kreuzung geradeaus weiter Richtung Kalenborn (links 
Vischelbach, rechts Altenahr). Man kommt an ein zweites Wildgatter, dann geradeaus weiter 
nach Kalenborn hinein und auf der Vischeler Straße nach rechts. 
 
Die Vischeler Straße entlang, durch den Linksbogen und über die Landstraße hinweg. Auf der 
anderen Seite nach rechts in die Holmichstraße und geradeaus weiter bis zu einem kleinen 
Funkturm, hier nach rechts und den Römerweg hinunter zurück bis zum Parkplatz. 
 
 
 

 
 
 



 


